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 Du sonnverbrannter Krieger 
 Gelehnt auf dein Gewehr — 
 Mir scheint, obgleich du Sieger 
 Daß doch das Herz dir schwer. 
 
5 Denkst du an die Genossen 
 Die hier die Kugel traf, 1 
 Und die mit ihren Rossen2 
 Hier schlafen ew᾿gen Schlaf? 
 
 Die in der Steppe fielen 
10 Und die verschlang die Fluth, 
 Wo bald man von so vielen 
 Nicht weiß, wo sie geruht? 
 
 Du aus dem glüh᾿nden Osten, 
 Den Wüsten Afrikas, 
15 Der auf dem nord᾿schen Posten 
 Die Heimath nicht vergaß: 
 
 Ob du mit heilen Gliedern 
 Zu ihr auch wiederkehrst, 

                                                            
1  Z. 6  B: Die hier: Wie sie 

2  Z. 7  B: Und die: Wie sie 
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 Und da bei Schlachtenliedern 
20 Von altem Ruhme zehrst — 
 
 Du wirst nur um so länger 
 Die blut᾿gen Freunde seh᾿n. 
 Dir wird nur um so bänger 
 Bei ihrem letzten Fleh᾿n. 
 
25 Du stehst als Wache nimmer 
 Dem Dey von Tripolis, 
 Seit dich des Glanzes Schimmer 
 In diesem Kampf verließ. 
 
 Ein ernster alter Krieger 
30 Die Wunde in der Brust — 
 So kehrst du heim als Sieger, 
 Doch kehrst du schmerzbewußt!  
 
 
 
Textnachweise: 
 
A Carl Stelter, Gedichte, Leipzig 1858, S. 203 f. 
B Karl Stelter, Gedichte. Zweite, ganz erneuerte Auflage, Leipzig 1862, 

S. 217 f. 
 
Varianten, die rein orthographischer Natur sind oder nur die Zeichensetzung 
betreffen, wurden im obigen Apparat zum Text nicht berücksichtigt. 
 


